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PRESSEMELDUNG 

 

Nachwuchs bei den Zebu-Rindern: Zukünftige 
Naturschützer am Göttinger Flüthewehr geboren 
 

Mit Tammy ist ein weiteres Zebukalb auf dem Hof des Züchters Henrik 
Dzeia zur Welt gekommen. Damit wurden dieses Jahr drei gesunde 
und muntere Kälber geboren, die aktuell die Herde auf 19 Tiere 
vergrößern. Die Muttertiere und ihr Nachwuchs werden sich bald zu 
den übrigen Buckelrindern in der Göttinger Biotoplandschaft am 
Flüthewehr gesellen. Dort leisten sie im Auftrag der Stadt Göttingen 
und Heinz Sielmann Stiftung eine wichtige Aufgabe für den 
Naturschutz. 
 

„Die Kälber aus dem letzten Winter weiden bereits auf den Flächen und auch 
Tammy mit seiner Mutter Tessa sollen in absehbarer Zeit auf die Weide 
kommen“, sagt Züchter Henrik Dzeia und ergänzt: „Ich freu' mich sehr über 
die neuen Kälber, denn es zeigt mir, dass es den Tieren sehr gut geht.“ 
 

Fressen für die Artenvielfalt 

Die Rinder sind wesentlicher Bestandteil des Biotopprojekts an der Leine, das 
eine  extensive Beweidung vorsieht.  Gleichzeitig soll sich auf der Fläche auch 
eine naturnahe Aue entwickeln. „Auen sind die Regenwälder Mitteleuropas 
und können sehr artenreich sein“, erläutert Dr. Martina Koch, fachliche 
Begleiterin des Projekts bei der Heinz Sielmann Stiftung. Koch lädt alle 
Naturinteressierten ein, die Flächen regelmäßig zu besuchen: „Die 
Biotopflächen in diesem Bereich des Leinetals sind etwas ganz Besonderes. 
Und weil der Lebensraum sich beständig verändert, ist es sehr spannend, die 
Veränderungen aus erster Hand mitzuverfolgen.“ 
 
Bei dem Gemeinschaftsprojekt von Sartorius, der Stadt Göttingen und der 
Heinz Sielmann Stiftung sowie des projektunterstützenden Leineverbands 
ist vorgesehen, dass sich ein Teil der Fläche eigenständig entwickeln darf. Die 
übrigen Bereiche werden entsprechend durch die Zwergzeburinder (Bos 
taurus indicus) gepflegt. Da die Rinder sogar Disteln fressen, erhöhen sie die 
gewünschte strukturelle Vielfalt. 
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Besucherführungen zu den Zebus 

Der sich entwickelnde Lebensraum liegt weniger als vier Kilometer vom 
Zentrum Göttingens entfernt. Zwei erhöhte Aussichtspunkte laden 
Naturinteressierte nicht nur zum „Zebu-Spotting“ ein, sondern bieten die 
Möglichkeit, auch nach Vögeln und anderen Tieren sowie Pflanzenarten 
Ausschau zu halten. 
 
Diejenigen, die den Zebus einmal persönlich begegnen und mehr über die 
Tiere und ihren Einsatz als Landschaftspfleger und Naturschützer erfahren 
möchten, können sich auf der Internetseite des Züchters landstreicher-
hof.de informieren oder sich  für eine der angebotenen Führungen 
anmelden. Für Terminanfragen bitte eine E-Mail an info@landstreicher-
hof.de schreiben. 
 
PRESSEFOTOS 
 

Diese finden Sie zum Download unter folgendem Link. Im Rahmen Ihrer 
Berichterstattung können Sie die Bilder unter Angabe des Copyrights 
kostenfrei nutzen. 
 

Canto-Link: https://sielmann.canto.global/b/NUM4C 
 

HINTERGRÜNDE 
 

„Wilde Weiden“ 

Großflächige und extensive Beweidungen haben sich in den letzten zwei 
Jahrzehnten zu einer anerkannten, wirksamen und wirtschaftlichen 
Methode im praktischen Naturschutz entwickelt. Ziel solcher Projekte ist der 
Erhalt ökologisch wertvoller Offenlandflächen als Lebensraum für 
entsprechend angepasste Tier-, Pilz- und Pflanzenarten. 
 
Unter dem Motto „Wilde Weiden“ hat sich dieses relativ neue Konzept 
etabliert. Bei der naturnahen Entwicklung von Landschaften steht hierbei die 
Tierwelt (Fauna) stärker im Mittelpunkt. Gerade Insekten, Amphibien und 
Wiesenbrüter, denen durch eine maschinelle Bearbeitung der Flächen 
wichtige Strukturen verloren gehen, profitieren deutlich durch eine 
extensive Beweidung. 

mailto:axel.wessolowski@sielmann-stiftung.de
mailto:axel.wessolowski@sielmann-stiftung.de
mailto:martina.koch@sielmann-stiftung.de
mailto:martina.koch@sielmann-stiftung.de
http://www.sielmann-stiftung.de/
http://www.landstreicher-hof.de/
http://www.landstreicher-hof.de/
mailto:info@landstreicher-hof.de
mailto:info@landstreicher-hof.de
https://sielmann.canto.global/b/NUM4C


 

Seite 3 
 

Göttingen 
12.07.2023 
 
Ihr Ansprechpartner 
Dr. Axel Wessolowski 
Redakteur Biodiversität 
Telefon: +49 5527 914-448 
Mobil: +49 160 2405125 
E-Mail: 
axel.wessolowski@sielmann-
stiftung.de 
 
Ihre fachliche 
Ansprechpartnerin 
Dr. Martina Koch 
Naturnahe Firmengelände & 
Biodiversitätsprojekte 
Telefon: +49 5527 914-431 
Mobil:  +49 151 11349011 
martina.koch@sielmann-
stiftung.de 
 
Internet  
www.sielmann-stiftung.de 
facebook.com/sielmannstiftung 
instagram.com/sielmannstiftung 
 
V.i.S.d.P. 
Heinz Sielmann Stiftung 
Vorstandsvorsitzender 
Michael Beier  
Gut Herbigshagen 
37115 Duderstadt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
Im Rahmen der Projekte, an denen die Heinz Sielmann Stiftung beteiligt ist, 
weiden zum Beispiel Murnau-Werdenfelser Rinder, Wasserbüffel, Wisente, 
Przewalski-Pferde oder Zebus im Namen des Naturschutzes. 
 

Erfahren Sie mehr darüber, wie Weidetiere dem Naturschutz nützen: 
Wilde Weiden – Naturschutz auf vier Beinen 
 
Heinz Sielmann Stiftung 
 

Die Natur ist beeindruckend, magisch und wunderschön zugleich. Ihre 
Vielfalt zu bewahren und zu fördern, bildet die Arbeitsgrundlage der Heinz 
Sielmann Stiftung. 1994 von Heinz und Inge Sielmann gegründet, widmet 
sich die Heinz Sielmann Stiftung seit mehr als 25 Jahren dem Naturschutz. 
 
Die Stiftung entwickelt Sielmanns Naturlandschaften und Biotopverbünde 
zu wertvollen Refugien für eine vielfältige Tier- und Pflanzenwelt. Die 
Gesellschaft für die Belange unserer Umwelt zu sensibilisieren, ist unser 
Anliegen. Die Natur zu schützen, ist unsere Mission. So steht die Heinz 
Sielmann Stiftung bundesweit für nachhaltige Entwicklung und erfolgreiche 
Naturschutzprojekte. 
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